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Name: Müller Eusebius Alter: 19 Id.Nr. 17091

Geb.-Datum 24.10.1920 in Hiltenfingen
Todes-Datum 16.06.1940 in Senonches, in der Nähe von Dreux
Todesland Frankreich
Erstgrab

Friedhof Solers
Grablage: Block 1 Reihe 18 Grab 751
Todesursache: durch Granatsplitter mit Kopfschuß gefallen

Wohnort: Hiltenfingen Hs.Nr. 63 1/4
Beruf: Spengler
Dienstgrad: Gefreiter
Einheit: Panzer-Jäger-Abteilung 27, 2. Kp.
Denkmal: Hiltenfingen

erwähnt: auf Denkmal, Gedenkbuch und Grabstein

Einsatzorte: Polen, Frankreich
Auszeichnungen: Westwall-Abzeichen
Bemerkungen: Stand: ledig

Vater: Josef Müller 1890 - 1980 (Landwirt)
Mutter: Viktoria Müller, geb. Port 1893 - 1947
Bruder: Josef Müller 1942 gefallen

am 06.04.1938 nach Bad Kreuznach zum Arbeistdienst eingerückt
am 18.11.1938 nach Augsburg zur Wehrmacht eingerückt

Sein Kompaniechef schreibt am 17.06.1940 unter anderem
Im Rahmen des großen Vormarsches nach Süden mußte am 16.06.1940 der Ort
Senonches im Angriff genommen werden. Hierbei fiel Ihr Sohn Eusebius in
soldatischer Pflichterfüllung fürs Vaterland.
Die Kompanie und damit auch Ihr Sohn - war in vorderster Linie eingesetzt. Eine
Granate traf das Geschütz und ein Splitter verletzte Ihren Sohn tödlich. Mit ihm haben
zwei weitere Kameraden den Tod gefunden. Sie haben nicht leiden müssen. Ich
spreche Ihnen, zugleich im Namen seiner Kameraden, meine wärmste Anteinahme
aus. Die Kompanie wird Ihrem Sohn stets ein ehrendes Andenken bewahren. Wir
verlieren in ihm einen guten Kameraden und einen tapferen Soldaten.
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